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Grüß Gott 
in 

Hochgreut 
Die Musikkapelle Hochgreut heißt alle Musiker, 

Besucher und Gäste 

zum 51. Bezirksmusikfest  
des ASM, Bezirk 1 Kempten 

in Hochgreut herzlich willkommen. 
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Grußworte 
Grußwort des Präsidenten des ASM 

Unter den Veranstaltungen des ASM mit seinen 17 Musikbezirken, 650 Mitgliedsvereinen mit rund 
940 Ensembles und Orchestern, waren die Bezirksmusikfeste seit jeher die „Leuchttürme“ des 
Musikbundes mit großer Strahlkraft weit über den Ort und die Region hinaus. Neben der 
Blasmusik an sich, waren es doch gerade die Bezirksmusikfeste als musikalische wie auch 
gesellschaftliche Zusammenkünfte, die in den zurückliegenden Jahren der Pandemie schmerzlich 
vermisst wurden.  

Das 150-jährige Jubiläum der Musikkapelle Hochgreut bietet den perfekten Rahmen für das 
Bezirksmusikfest des Bezirks 1 - Kempten. Ich bin froh und dankbar, dass sich viele Helferinnen 
und Helfer gefunden haben, die sich in den Dienst der Gemeinschaft stellen, um ein Festival der 
Blasmusik und guten Laune zu organisieren.  

Herzlich bedanke ich mich bei allen Mitgliedern und spreche dem 1. Vorsitzenden Simon Merz 
mit seinem Team der Vorstandschaft sowie der Dirigentin Karin Würfel für die geplante 
Durchführung des Bezirksmusikfestes meine große Anerkennung aus. Mein besonderer Dank gilt 
allen Musikerinnen und Musikern, dass sie insbesondere in den zurückliegenden Jahren ihrem 
Verein und ihrer „Leidenschaft Blasmusik“ die Treue gehalten haben und nun wieder voller 
Motivation und dem Blick nach vorne ans Werk gehen.  

Im friedlichen Miteinander sollen sich bei den Festtagen zahlreiche Musikerinnen und Musiker als 
Botschafter des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes treffen, um gemeinsam zu feiern und die 
zahlreichen Gäste aus nah und fern mit schöner Musik zu unterhalten. Dazu wünsche ich viel 
Erfolg und gutes Gelingen. Der Musikkapelle Hochgreut für die Zukunft alles Gute, getreu 
unserem Motto „Die Zukunft im Blick – Der Jugend verbunden – Der Tradition verpflichtet“.  

Herzlichen Glückwunsch, alles Gute und bleiben Sie alle gesund!  

 

 

 

 

 

Ihr 

 

 

Franz Josef Pschierer, MdL 
Staatsminister a.D. 
Präsident des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes e.V. 
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Grußwort der Schirmherrin  
„In musikalischer Resonanz in die Welt“ 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner des Greits, 
Liebe Karin Würfel, lieber Simon Merz,  
Sehr geehrte Vorstandschaft, Musiker und ehrenamtlich Engagierte der Musikkapelle Hochgreut, 

Ich gratuliere Ihnen herzlich zu Ihrem 150-jährigen Vereinsjubiläum: eine beeindruckende 
Jahreszahl, wenn man sich bewusst macht, durch welche Höhen und vor allem Tiefen das Leben 
in einer so langen Zeit führt. Mehr noch beglückwünsche ich Sie dazu, wofür ein solch 
kontinuierliches Vereinsleben steht: Sie machen Musik, pflegen Kultur, Tradition und Brauchtum 
in unserer schönen Region. Sie leben Gemeinschaft und schaffen gemeinsames Erleben. Hier 
kommen Kreativität, soziales Engagement und Verbundenheit mit der Heimat zusammen.  

Der Soziologe Hartmut Rosa hat eine “Soziologie des guten Lebens” entwickelt. Er fragt nach 
unserer Beziehung zur Welt und zu den Dingen. Und gibt eine Antwort: Was die Welt zum Klingen 
bringt – das, was uns im Innersten erreicht, wenn wir auf einer Wellenlänge sind – nennt er 
Resonanz. Der Begriff aus der Physik ist Ihnen als Musiker bestimmt geläufig. Es geht um ein 
Schwingen zwischen uns und den Dingen. Es entsteht dann, wenn uns etwas wirklich im Innersten 
erreicht, vielleicht sogar zu Tränen rührt. Nur im echten Dialog ist das Leben als intensive 
Begegnung oder Beziehung erfahrbar.  

Alle Jahre – und garantiert mehr noch im Jubiläumsjahr – wenden Sie Zeit und Energie auf für 
Erlebnisse, die sich nicht festhalten lassen. Musik ist unverfügbar wie der Schnee und wie das 
Glück. Aber sie schwingt zwischen den Menschen, hallt in ihren Herzen nach und stärkt die 
Gemeinschaft hier im Greit. Wunderbare, flüchtige aber umso beglückendere Erlebnisse werden 
möglich gemacht durch die Bereitschaft von Menschen, ehrenamtlich ihre Zeit und ihr Können in 
den Dienst der Gemeinschaft zu stellen. Dazu kann ich Sie nur beglückwünschen.  

Mit dem Bezirksmusikfest des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes haben Sie sich für 2023 
wahrlich Großes vorgenommen. Das kann nur gelingen, wenn das ganze Dorf mit anpackt. Ich bin 
mir sicher, Sie werden das gemeinsam wuppen und inmitten der vielen Proben, der Vorbereitung, 
der Organisation und natürlich auch des Stress beglückende und beschwingende Momente von 
Resonanz erleben. Für die anstehenden Aktivitäten und Feierlichkeiten wünsche ich Ihnen und 
Euch ein gutes Gelingen und viel Glück!  

 

 

Herzlich, Ihre Ulrike Müller  
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Grußwort des Bezirksvorsitzenden und Bezirksdirigenten 
„Ein herzliches Willkommen in Hochgreut!“ 

Die Musikkapelle Hochgreut feiert heuer ihr 150-jähriges Jubiläum und blickt somit auf eine 
lange, musikalische Tradition im Dorf zurück. Es ehrt uns vom Musikbezirk I Kempten im Allgäu 
Schwäbischen Musikbund sehr, dass der Musikverein sein Jubiläum im Rahmen des 51. 
Bezirksmusikfestes feiert und wir im Jubiläumsjahr 2023 Gäste in Hochgreut sein dürfen.  

Ohne gesellschaftliches Engagement und Bereitschaft, sich zu integrieren, Toleranz und 
Kameradschaft zu leben, Verantwortung zu übernehmen gibt es kein soziales und kulturelles 
Leben in unserer Region. 

Zu einem festen und bedeutenden Kulturträger haben sich die Musikkapellen in unserer Region 
entwickelt. Musik ist „in“ bei Jung und Alt, ein Verdienst guter Nachwuchsarbeit und ein Verdienst 
vieler, die mit persönlichem Einsatz in der Vergangenheit wie auch jetzt den Weiterbestand der 
Musikkapellen sichern. 

Die Musikkapelle Hochgreut mit ihren über 40 aktiven Musikerinnen und Musikern ist ein sehr 
engagierter Verein. Dass die Jugendarbeit funktioniert beweist die Tatsache, dass viele 
Jugendliche unter 18 Jahren im Verein aktiv sind. So braucht sich der Verein um die Zukunft keine 
Sorgen zu machen. Auch im Bezirk zeigt die Musikkapelle eifrige Mitarbeit. Als regelmäßiger 
Teilnehmer bei den Wertungsspielen und Marschmusikwettbewerben sind Sie  auf 
Verbandsebene erfolgreich vertreten. Und auch bei den Festumzügen, oft auch in benachbarten 
Bezirken, ist die Musikkapelle immer ein gern gesehener Gast.  

Im Namen des Musikbezirkes I in Kempten mit all seinen Musikerinnen und Musikern gratulieren 
wir herzlichst zum 150-jährigen Jubiläum. Dem Festvorstand Simon Merz und der Festdirigentin 
Karin Würfel sowie allen Mitgliedern der Jubelkapelle danken wir für die Übernahme, 
Organisation und  Durchführung des 51. Bezirksmusikfestes. 

Ein ganz besonderer Dank gilt allen Bürgern von Hochgreut für ihr Verständnis und ihren 
großartigen, selbstlosen Einsatz zum Gelingen dieses herausragenden Jubiläumsfestes. Gleicher 
Dank gilt natürlich den vielen Freunden und Gönnern der Musikkapelle sowie der Gemeinde. 

Allen Musikgruppen, Jugend- und Musikkapellen wünschen wir bei den Wertungsspielen und 
beim Marschmusikwettbewerb den erhofften Erfolg und eine gerechte Bewertung. 

Möge allen Mitwirkenden beim Gemeinschaftschor und anschließendem Festzug, den Ehren- 
sowie  Festgästen aus nah und fern, den Bürgern aus Hochgreut sowie den Organisatoren und 
ihren fleißigen Helfern während den Festtagen ein strahlend weiß-blauer Himmel scheinen. 

Wir wünschen allen Gästen in Hochgreut viel Freude und Geselligkeit sowie einige frohe Stunden, 
damit das 51. Bezirksmusfest für die Beteiligten und Besucher ein unvergessenes Erlebnis wird. 

Lothar Geist    Georg Hartmann 
Bezirksvorsitzender   Bezirksdirigent 
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Grußwort des Bürgermeisters 

Ein Doppeljubiläum ist nicht nur ein seltenes Ereignis, sondern immer auch ein Grund zur 
doppelten Freude. 

So dürfen wir nicht nur den 150. Geburtstag unserer Musikkapelle Hochgreut, sondern 
gleichzeitig auch das 75-jährige Bestehen des Bezirks I im Allgäu-Schwäbischen-Musikbund im 
Rahmen des diesjährigen Bezirksmusikfestes miteinander feiern.  

Das sind 225 Jahre, die für eine den Menschen zugewandte, bodenständige, aber auch moderne 
Blasmusik-Tradition stehen und auf verschiedenen Ebenen, einen unnachahmlichen Ausdruck von 
gelebter Freude am gemeinsamen Musizieren verkörpern und eine einzigartige und 
außergewöhnliche Kameradschaft über alle gesellschaftlichen Grenzen hinweg vorleben, sowie 
ein weltoffenes und verbindendes Kulturverständnis praktizieren. 

Alle Musikerinnen und Musiker mit ihren Dirigentinnen und Dirigenten und den Verantwortlichen 
der jeweiligen Musikkapellen bringen unsere Kultur, unsere Lebensfreude und unser Verständnis 
von Tradition auf eine Art und Weise zum Ausdruck, wie sie nur wenige Menschen in Worte fassen 
könnten. 

Bei Freud und Leid finden sie den richtigen Ton und bereichern in besonderer Weise unser 
Leben. 

Stellvertretend für alle im Bezirk I des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes verbundenen 
Musikkapellen und den Mitgliedern der Vorstandschaft gratuliere ich im Namen der Gemeinde 
Betzigau unserem Bezirksvorsitzenden, Herrn Lothar Geist, recht herzlich zu diesem Jubiläum. 

In gleicher Weise und ebenfalls im Namen der Gemeinde Betzigau gratuliere ich unserer 
Musikkapelle Hochgreut und allen Musikerinnen und Musiker mit ihrem Vorstand, Herrn Simon 
Merz und ihrer Dirigentin, Frau Karin Würfel, sehr herzlich zum 150. Gründungsjubiläum und freue 
mich mit Ihnen, dass die Musikkapelle Hochgreut nun schon zum 3. Mal, nach 1998 und 2008, 
heuer das 51. Bezirksmusikfest im Bezirk I – Kempten des Allgäu Schwäbischen Musikbundes 
ausrichten darf. 

Die Musikkapelle Hochgreut verfügt nicht nur über ein bemerkenswertes musikalisches Können, 
sondern wird sich auch mit Unterstützung der ganzen Dorfgemeinschaft als hervorragende 
Gastgeberin vor einer einmaligen Bergkulisse präsentieren und dafür sorgen, dass wir alle 
miteinander ein paar schöne, kurzweilige und deshalb erlebnisreiche Stunden im Kreise 
Gleichgesinnter verbringen werden. 

Den an den Wertungsspielen und am Marschmusik-Wettbewerb teilnehmenden Gastkapellen 
wünsche ich viel Erfolg, allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie unseren Gästen ein paar 
unvergessliche Stunden in Hochgreut und verbinde meine Wünsche mit dem Dank an die 
Musikkapelle Hochgreut für die Vorbereitung und Ausrichtung dieser Festveranstaltung und an 
alle Helferinnen und Helfer für ihren großartigen ehrenamtlichen Einsatz. 

Ihr Roland Helfrich 
Bürgermeister  
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Grußwort des Vorsitzenden und der Dirigentin 
„Ein herzliches Grüß Gott in Hochgreut“  

Es ist uns eine große Freude, mit der Ausrichtung des 51. Bezirksmusikfestes des Bezirk 1 
Kempten im Allgäu-Schwäbischen-Musikbund unser Vereinsjubiläum mit Euch allen gemeinsam 
feiern zu können. Dieses Fest stellt zweifelsohne einen der Höhepunkte eines jeden Musikjahres 
dar.  

Unsere Kapelle darf in diesem Jahr auf ihr 150-jähriges Bestehen zurückblicken. Dies macht uns 
stolz und dankbar zugleich. Die Weitergabe der Freude am Musizieren, der Tradition sowie der 
Vereinsgemeinschaft an die nachfolgenden Generationen stellt unser erklärtes Ziel dar. Wir sind 
prägender Teil eines sehr aktiven Dorf- und Vereinslebens, welches unsere Ortschaft besonders 
lebenswert macht.  

Was unsere Dorfgemeinschaft zu leisten im Stande ist, dürfen wir mit diesem Bezirksmusikfest 
mittlerweile zum dritten Mal innerhalb von 25 Jahren unter Beweis stellen.  

Und so freuen wir uns auf Euer zahlreiches Kommen und wünschen Euch viel Freude in der 
Gemeinschaft der Musikkapellen sowie viele unvergessliche und schöne Stunden bei uns in 
Hochgreut.  

 

 

 

 

 

 

 

Simon Merz    Karin Würfel 
1. Vorsitzender    Dirigentin  
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Grußwort des Pfarrers 
„Musik ist die gemeinsame Sprache der Menschheit." 

Liebe Musikerinnen,  
liebe Musiker des Musikvereins Hochgreut, 
liebe Festgäste!  

In diesem Gedanken von amerikanischem Schriftsteller Henry Wadsworth Longfellow birgt sich 
die wichtige Erkenntnis unseres Lebens. Diese führt Menschen zusammen und ermöglicht 
Begegnungen. Und eine Begegnung hat immer eine reale Form - wie dies beispielsweise an 
unserer Musikkapelle Hochgreut zu erkennen ist. 

Hinter unserer Musikkapelle Hochgreut stecken 150 Jahre gemeinschaftliche und musikalische 
Tradition, die wir heuer festlich begehen. Dies sind Menschen, die ihre Zeit und Begabungen für 
das wertvolle und schöne Zusammenleben eingesetzt haben und weiter einsetzen. 

Aus diesem Grund darf ich unserem Musikverein Hochgreut zu seinem 150-jährigen Bestehen von 
Herzen gratulieren. Für die Zukunft wünsche ich Gottes Segen, viel Freude und Motivation bei der 
Verwirklichung seiner künstlerischen Ziele, sowie bei der Fortsetzung der guten Gemeinschaft. 
Unseren Gästen aus nah und fern wünsche ich freudige Begegnungen bei Blasmusik in der 
Gemeinde Betzigau und unserer Pfarreiengemeinschaft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pater Jacek Filipiuk SSCC,  
Pfarrer und Prodekan 
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Festprogramm 
Donnerstag 

       

Freitag 

       

Samstag 

    

 

Sternmarsch 
Ab 19:30 Uhr 

Gaudi- 

massenchor 
Ab 20:15 Uhr 

Stimmungs- 

karusell 
Ab 21:00 Uhr 

 

 
 

 

Southbrass 
Ab 19:30 Uhr 

 

 
 

Lausbuam 
Ab 22:00 Uhr 

 
DJ Beattube 
Ab 02:00 Uhr 

 

 
 

 

Lost Eden 
Ab 21:00 Uhr 

 
DJ Beattube 
Ab 01:30 Uhr 
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Sonntag 

08:45 Uhr Kirche 

10:00 Uhr Frühschoppen mit der MK Betzigau & 

Marschmusikwettbewerb 

13:00 Uhr Massenchor 

13:30 Uhr Festzug 

14:30 Uhr Nachmittagsunterhaltung mit der MK Wildpoldsried 

16:00 Uhr Bekanntgabe Wertungsergebnisse 

 

16:30 – 22:00 Uhr 
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Wir stellen uns vor 
Festausschuss 

 

Vorstandschaft 

 

Gesamtleitung Simon Merz 

Programm, Helfer, 
Sicherheit 

Theresa Hartmann 

Finanzen Christoph Wiedemann 

Zeltplanung, Verkehr Peter Läufle  
Manfred Zeberle 

Festschrift, Schriftverkehr Franziska Hartmann 

Getränkeausschank Moritz Merz 
Roman Hartmann 

Wertungsspiele, 
Marschmusikwettbewerb 

Karin Würfel 

Technik, Umzug Martin Läufle 

Bewirtung Georg Schimpp 

Marketing Valentin Griesmann 
Fridolin Piller 

 

1. Vorstand 
Simon Merz 

2. Vorstand 
Peter Läufle 

Dirigentin 
Karin Würfel 

Kassier 
Christoph Wiedemann 

Jugendvertreterin 
Theresa Hartmann 

Schriftführerin 
Franziska Hartmann 

Beisitzer 
Moritz Merz 
Martin Läufle 
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Register  

Klarinette     Saxophon 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinten Franziska Hartmann 
Lea Zeberle 

Vorne Monika Hartmann 
Meinrad Melder 

Fehlt Laura Zeberle 

 

Vorne Theresa Hartmann 
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Querflöte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitte Anja Zeberle 
Johanna Piller 

Außen Dunja Griesmann 
Beate Engstler 

 



 13 

 

Tenorhorn/Bariton 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinten Georg Schimpp 
Valentin Griesmann 

Mitte Paul Reither 

Vorne Bernhard Reither 
Peter Läufle 
Tobias Dilger 

Fehlt Bernhard Läufle 
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Tuba 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorne Roman Hartmann 
Simon Merz 
Peter Hartmann 
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Schlagzeug 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorne Raphael Brutscher 

Hinten Mona Sommer 
Moritz Merz 
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Posaune 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Links Thomas Mayr 
Thomas Zeberle 

Rechts Christoph Schindele 
Martin Läufle  
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Flügelhorn     Horn 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hinten Evelyn Horak 
Norbert Melder 
Sandra Dornach 

Vorne Manfred Zeberle 

 

Hinten Leonhard Mayr 

Vorne Thomas Schindele 
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Trompete 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorne Fridolin Piller 
Isolde Stadtmüller 
Christoph Wiedemann 
Maria Zeberle 
Stefanie Hiemer 
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Dirigentin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werdegang Karin Würfel 
1993 erlernte Karin Würfel geb. 

Bader bei Georg Läufle und 
der Musikschule Hingerl das 
Spielen der Klarinette 

1994 absolvierte sie die 
Bläserprüfung Bronze 

1996 legte sie die Bläserprüfung  
in Silber ab 

2001 meisterte Karin die 
Bläserprüfung Gold in 
Krumbach 

2003 - 2006 Schriftführerin in der 
Vorstandschaft der 
Musikkapelle 
Hochgreut e. V. 

2008 wurde sie für 15 Jahre 
aktive Mitgliedschaft geehrt   

2010 besuchte sie einen 
Lehrgang für Registerführer 
in Krumbach und 
Marktoberdorf, außerdem 
nahm sie von dort an 
weitere Unterrichtsstunden 
bei Nanda Ensing in 
Wildpoldsried 

2012 nahm Karin am 
Dirigentenhauptkurs teil 
und übernahm im selben 
Jahr die Musikkapelle 
Hochgreut e. V. 

2014 besuchte sie den 
Stabführerlehrgang in 
Schongau 

2018 Ehrung für 25 Jahre aktive 
Mitgliedschaft 

2022 wurde sie für die 10-jährige 
Leitung der Kapelle geehrt                                                                  
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Jungmusiker 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinten Emma Griesmann 
Nina Griesmann 
Laura Zeberle 
Hannah Simon 
Magdalena Kofler 

Vorne Rosalie Reither 
Klara Simon 
Eva Zeberle 
Ludwig Kofler 
Fabian Hartmann 
Lucia Seitz 

Fehlt Samuel Vonroth 
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Ehrenmitglieder 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Hinten Franz Hartmann 
Josef Griesmann 
Wilhelm Rietzler 
Anton Reither 

Vorne Friedrich Reither 
Richard Hartmann 
Georg Schimpp 
Franz Mayr 

Fehlt Michael Jäger 
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Chronik 
Die Musikkapelle kann auf ihr 150-jähriges Bestehen zurückblicken. Das 

Gründungsjahr ist zwar nicht urkundlich belegt, aber die intensiven 

Nachforschungen unserer Chronisten rechtfertigen diesen Geburtstag.  

1873 „11. Mai 1873“  

 

 
Bild: Kassenbeleg für das Mittagessen 

der Musiker bei der Fahnenweihe 

Der erste schriftliche Beweis 

für das Bestehen 

einer Kapelle in Hochgreut 

ist in einem Kassenbuch 

des Krieger- und 

Soldatenvereins Hochgreut 

zu finden. Anlässlich der 

Fahnenweihe in Hochgreut 

wurde damals ein 

Mittagessen von 6 Musikern 

für 6,44 Mark bezahlt.  

Bis zum Jahr 1900 leitete 

Otto Hartmann aus Jaunen 

die Kapelle. Nicht nur in der 

Dorfgemeinde, auch bei 

Gastspielen in der näheren 

und weiteren Umgebung 

waren die Hochgreuter 

Musiker vertreten.  

1900 „Taktstockübergabe“ 

 Max Hartmann aus Unterhalden übernahm die Kapelle und dirigierte 

diese 12 Jahre. 5 Musiker wurden von ihm ausgebildet. Bis zum Jahr 

1911 zählte die Kapelle 9 Musiker. Bis zu dieser Zeit wurden die 

Musikproben abwechselnd im Gasthaus „Sonne“ in Hochgreut, im 

Gasthaus „Mittelallgäu“ in Hauptmannsgreut oder in der 

Brauereigaststätte in Möstenberg abgehalten. 
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Bild: Musikkapelle Hochgreut im Jahr 1911 

Stehend von links: 

Joachim Rietzler, Leo Frommknecht, Ludwig Häringer, Franz Hartmann, Karl Häringer 

Sitzend von links: 

Franz Häringer, Max Hartmann, Wilhelm Hartmann, Richard Hartmann 

1912 „Unter der Leitung von Wilhelm Hartmann“ 

 Max Hartmann siedelte im Jahre 1912 nach Hutoi bei Wildpoldsried 

um. Die Kapelle wurde fortan von Wilhelm Hartmann geleitet, dieser 

spielte Tenorhorn in der Kapelle und war Gastwirt in Hochgreut. 

Der 1. Weltkrieg riss Lücken in den Kreis der Aktiven. So kehrten die 

Musiker Karl und Ludwig Häringer nicht mehr in die Heimat zurück. 

Doch auch nach dem Krieg fanden sich die Idealisten wieder 

zusammen und sicherten so das Fortbestehen der Kapelle. 
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1925 „Glockenweihe im Mai 1925“ 

 

 

 

Bild: Glockenweihe im Mai 1925 

Aus gesundheitlichen Gründen musste Wilhelm Hartmann die Leitung 

der Kapelle 1935 an seinen Bruder Franz Hartmann aus Jaunen 

übergeben. Dieser führte die Blaskapelle bis 1938. Ab 1938 wirkte Leo 

Hander aus Unterhalden als Dirigent der Kapelle. 

1938 entstand in der Kapelle das erste Schlagzeug, von dort an erhielt 

die Musikkapelle Hochgreut die Form, wie man sich heute eine 

Kapelle vorstellt.  

Zu Beginn des 2. Weltkriegs hatte die Kapelle 12 Musiker, der Krieg 

brachte eine lange Pause mit sich und auch in den Nachkriegsjahren 

waren die Musiker nicht angetan “fröhlich zu musizieren“. 

1950 „Das erste Standkonzert“ 

 1950 wurde das erste "Standkonzert" aufgeführt, heute bekannt als 

“Notzenweiherfest”. 
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Bild: Musikkapelle Hochgreut 1950 

3. Reihe stehend von links: 

Anselm Saur, Paul Rietzler, Otto Hartmann 

2. Reihe stehend von links: 

Benedikt Saur, Richard Hartmann, Josef Griesmann, Anton Brüstle, Georg Reither, Ludwig 

Bader, Ludwig Rietzler 

1. Reihe sitzend von links: 

Anton Wagner, Erich Hanel, Leo Hander, Franz Hartmann, Franz Mayr 

1953 „Gründungsversammlung“ 

 1953 wurde der Musikverein ins Leben gerufen. Er setzte sich zur 

Aufgabe, die finanziell in Schwierigkeiten geratene Musikkapelle durch 

die Bevölkerung zu unterstützen. Bei der Gründungsversammlung des 

Vereins konnten 62 Mitglieder aufgenommen werden. Zum 1. Vorstand 

wurde Johann Reither gewählt, der dieses Amt 30 Jahre ausführte.  
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1956 „ASM-Beitritt“ 

 

 

Bild: Pro Musica Plakette 

1956 schloß sich die 

Musikkapelle dem Allgäu-

Schwäbischen Musikbund 

an. Bis zum Jahr 1962 

bestand die Kapelle aus 20 

Musikern. 

Im selben Jahr gab der 

Dirigent Leo Hander seinen 

Taktstock an Otto 

Hartmann aus Jaunen ab.  

1966 gestatteten die neuen 

Eigentümer des Gasthauses 

“Sonne”, Familie Jäger, den 

Musikern und Schützen den 

Umbau der Stallung zu 

einem gemeinsamen 

Vereinsheim. 

 Ab 1973 bildeten Franz Mayr und Franz Rietzler 

Jungmusiker aus. Seit dieser Zeit ist erstmals ein Klarinettenregister in 

der Hochgreuter Musikkapelle vertreten, was letztendlich durch die 

Neuanschaffung von 4 Instrumenten dank der Spendenbereitschaft der 

Bevölkerung möglich war. 

1976 übergab Otto Hartmann das Amt des Dirigenten an Franz Mayr. 

1977 „Gründung der Vorstandschaft“ 

 Da die organisatorischen Aufgaben für den Dirigenten zu viel wurden 

und eine Unterstützung aus der Kapelle notwendig war, wählte die 

aktive Mannschaft erstmals 1977 eine eigene Vorstandschaft. Seit dieser 

Zeit existierte jeweils eine Vorstandschaft für Verein und Kapelle. Jede 

hatte jedoch ihr Aufgabengebiet, wobei die Zusammenarbeit 

untereinander immer gegeben war. 
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1982 „Das erste Wertungsspiel“ 

 1982 nahm die Musikkapelle mit 30 Musikerinnen und Musikern 

erstmals an einem Wertungsspiel teil, im selben Jahr wurde Josef 

Griesmann zum Vorstand des Musikvereins gewählt, dieser führte das 

Amt für 3 Jahre aus. 

1984	 „Einweihung Feuerwehrhaus“ 

 

 

 

Bild: Einweihung Feuerwehrhaus 30. September 1984 

Dank der guten Unterstützung der Gemeinde Betzigau sowie vieler 

freiwilliger Arbeitsstunden konnte 1984 ein eigener Proberaum im 

neugebauten Feuerwehrhaus bezogen werden. Im September 1984 

wurde das Feuerwehrhaus/Musikheim mit einem “Tag der offenen Tür” 

feierlich eröffnet.  

Dirigent Franz Mayr förderte insbesondere die Aus- und Fortbildung 

der Musiker, so werden seit 1985 von allen Musikern die 

Bläserprüfungen A und B abgelegt, und immer wieder finden sich auch 

Musiker, welche aus eigenem Interesse die Weiterbildung sogar bis zum 

Dirigentenkurs fortführen.  
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1985 „Vorstand Hans Simon“ 

 Ein Jahr später konnte der Musikverein sich dank Spenden aus der 

Bevölkerung und mit Eigenanteil der Musiker eine neue Allgäuer Tracht 

anschaffen. 

Außerdem übergab Josef Griesmann das Amt des 1. Vorstandes an Hans 

Simon, welches dieser 11 Jahre lang ausführte. 

 

 

 

Bild: Musikkapelle Hochgreut 1986 

1988 „Dirigent Gottfried Stadtmüller“ 

 Nachdem die Musikkapelle an den Wertungsspielen erfolgreich 

teilgenommen hatte, übergab Franz Mayr den Dirigentenstab an 

Gottfried Stadtmüller. 

1991 erreichte die Kapelle eine Stärke von 40 Musikern, freudig zu 

sehen war, dass davon 13 Jungmusiker unter 18 Jahren waren. Dies war 

der Jugendarbeit zu verdanken, welche auch unter Gottfried 

Stadtmüller weiterhin gefördert wurde. 
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1993 „Dirigent Thomas Mayr“ 

 

 

Bild: Musikkapelle Hochgreut 1993 

Gottfried Stadtmüller übergab in diesem Jahr den Dirigentenstab an 

Thomas Mayr ab. In der 125-jährigen Geschichte der Musikkapelle 

kamen somit alle Dirigenten aus den eigenen Reihen. Seit 1997 wurde 

auch wieder eine Jugendgruppe auf Instrumenten unterrichtet, wobei 

erfreulicherweise auch alle Ausbilder wieder Musiker der Hochgreuter 

Kapelle waren.  

Bei der Jahresversammlung 1997 wurde die Auflösung des 

Musikfördervereins, der Zusammenschluss von Kapelle und Verein 

sowie die Eintragung ins Vereinsregister beschlossen. Im selben Jahr 

wurde auch Winfried Griesmann zum 1. Vorstand der Musikkapelle 

Hochgreut e.V. gewählt.  

1998	 „Bezirksmusikfest 1998“ 

 

 

Im Jubiläumsjahr waren in der Musikkapelle 37 Mitglieder aktiv, sowie 

11 Jungmusiker in Ausbildung. 

Die Musikkapelle organisierte mit dem gesamten Dorf zum ersten Mal 

das Bezirksmusikfest des ASM Bezirk I Kempten und feierte vom 9. bis 

zum 12. Juli 1998 ihr 125-jähriges Bestehen.  
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Bild: Festumzug 1998 

2000 „Dirigentin Isolde Stadtmüller“ 

 Thomas Mayr übergab im Jahr 2000 den Taktstock an Isolde 

Stadtmüller. Zum ersten Mal in der Geschichte der Musikkapelle 

Hochgreut, übernahm eine Frau das Amt der Dirigentin. Isolde 

Stadtmüller leitete die Kapelle erfolgreich für 10 Jahre. 

2005 „Tag der Blasmusik“ 

 Zum ersten Mal veranstaltete die Musikkapelle Hochgreut den Tag der 

Blasmusik. Dort konnten musikinteressierte Kinder und Jugendliche alle 

Instrumente ausprobieren, die Kapelle gewann dadurch einige neue 

Jungmusiker. 
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Bild: Tag der Blasmusik – Ehrung zum D1 

2008 „Bezirksmusikfest 2008“ 

 Nur 10 Jahre später organisierte die Musikkapelle Hochgreut, wie auch 

in 1998, unter dem 1. Vorstand Winfried Griesmann das 

36. Bezirksmusikfest. Schirmherr war Dr. Gerd Müller.  

Als feierlichen Abschluss des Jubiläumsjahres spielte die Musikkapelle 

Hochgreut im Gasthaus Sonne in Hochgreut ihr Jahreskonzert.  

 

Bild: Massenchor 2008 
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2009 „Dirigent Felix Jauch“ 

 Isolde Stadtmüller übernahm nach 10 Jahren als 1. Dirigentin das Amt 

der 2. Dirigentin und übergab den Taktstock an Felix Jauch, dieser 

leitete die Kapelle bis 2012. 

2012 „Dirigenten- & Vorstandswechsel“ 

 In diesem Jahr gab der 1. Vorstand Winfried Griesmann sein Amt an 

Thomas Zeberle ab. Im selben Jahr gab auch Felix Jauch am 

Jahreskonzert im November sein Amt ab, dieser übergab den Taktstock 

an Karin Bader. 

2013 „140 Jahre Musikkapelle Hochgreut“ 

 Nach unserem erfolgreichen Stimmungscup beim Bezirksmusikfest in 

Wildpoldsried durften wir unserem Ehrenmitglied Hans Simon zum 80. 

Geburtstag ein Ständchen spielen. 

140 Jahre Musikkapelle Hochgreut - das wurde kräftig mit einer 

Stadelparty in Möstenberg gefeiert.  

2018 „Vorstand Simon Merz“ 

 2018 standen Neuwahlen an, dort gab der 1. Vorstand Thomas Zeberle 

sein Amt an Simon Merz ab, Thomas Zeberle übernahm im gleichen 

Zuge das Amt des Schriftführers. 
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Bild: Neuwahlen 2018 

2020 „Corona“ 

 

 
Bild: Musik in der Coronazeit – Kommunion 2020 

 Im Sommer 2020 war von der Musikkapelle Kreativität gefordert. 

Aufgrund der geltenden Hygieneregelungen mussten die Musikerinnen 

und Musiker Abstand halten, um trotz einer schwierigen Zeit das 

Musizieren zu ermöglichen. 
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Ehemalige Dirigenten 
1873 Otto Hartmann 

Geb. 21.03.1846 in Jaunen 

1900 Max Hartmann 

Geb. 21.03.1874 in Jaunen 

1912 Wilhelm Hartmann 

Geb. 24.07.1882 in Jaunen 

1935 Franz Hartmann 

Geb. 05.07.1886 in Jaunen 

1938 Leo Hander 

Geb. 10.05.1909 in Unterhalden 

1962 Otto Hartmann 

Geb. 31.07.1927 in Jaunen 

1976 Franz Mayr 

Geb. 28.12.1948 in Jaunen 

1988 Gottfried Stadtmüller 

Geb. 08.08.1963 

1993 Thomas Mayr 

Geb. 20.03.1973 

2000 Isolde Stadtmüller 

Geb. 01.12.1973 

2009 Felix Jauch 

Geb. 03.07.1970 

2012 Karin Würfel 

Geb. 09.02.1981 
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Ehemalige Vorstände 
1953 Johann Reither 

1982 Josef Griesmann 

1985 Hans Simon 

1996 Winfried Griesmann 

2012 Thomas Zeberle 

2018 Simon Merz 
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Wertungsspiele 
Sonntag 25.06.2023 

08:55 Uhr Eröffnung  

09:00 Uhr MK Maria Rain 

Leitung:  

Michael Riefler 

Stufe:  

PWM B 

Pflichtstück:  

Späte Liebe – Ernst Mosch 

Selbstwahlstück-1:  

Lebensfreude pur – Kurt Gäble 

Selbstwahlstück-2:  

Handwerkermarsch – H. Guggenmos 

09:25 Uhr JK Lenzfried-Betzigau-St.Mang 

Leitung:  

Christina Geiger 

Stufe:  

U 

Pflichtstück:  

Leuchtfeuer – Kurt Gäble 

Selbstwahlstück:  

Checkpoint – Fritz Neuböck 

09:45 Uhr VOK Allgäuer Tor 

Leitung:  

Bettina Klinglmayr 

Stufe:  

G 

Pflichtstück:  

Break-Up! – Thomas Asanger 

Selbstwahlstück:  

Cayuga Lake Overture – Michael Sweeney 

10:00 Uhr MK Schrattenbach 

Leitung:  

Jürgen Merz 

Stufe:  

M 

Pflichtstück:  

Towards A New Horizon – Steven 

Reineke 

Selbstwahlstück:  

Festive Overture – Satoshi Yagisawa 

10:25 Uhr MK Lauben Heising 

Leitung:  

Tobias Roggors 

Stufe:  

M 

Pflichtstück:  

Cassiopeia – Carlos Marques 

Selbstwahlstück:  

Wings to Fly – Thomas Doss 
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10:50 Uhr MK Probstried 

Leitung:  

Michael Weixler 

Stufe:  

M 

Pflichtstück:  

The Rock – Hans Zimmer 

Selbstwahlstück:  

The Mystery of Atlantis – Michael Geisler 

11:15 Uhr Bezirksvorstandschaft 

Leitung:  

Georg Hartmann 

Stufe:  

PWM B 

Pflichtstück:  

Blasmusik-Vergnügen – arr. Franz 

Gerstbrein 

Selbstwahlstück-1:  

Mondgeflüster – arr. Franz Watz 

Selbstwahlstück-2:  

König Ludwig II.-Marsch – arr. Walter 

Tuschla 

11:40 Uhr Mittagspause  

13:15 Uhr MK Reinhardsried 

Leitung:  

Bernhard Prestele 

Stufe:  

M 

Pflichtstück:  

Voice oft the Vikings – Michael Geisler 

Selbstwahlstück:  

Odilia – Jacob de Haan 

13:40 Uhr MV Dietmannsried 

Leitung:  

Franz Lau 

Stufe:  

M 

Pflichtstück:  

Free World Fantasy – Jacob de Haan 

Selbstwahlstück:  

Fantastica – Martin Scharnagl 

14:05 Uhr JBO Allgäuer Tor 

Leitung:  

Diana Schmölz 

Stufe:  

M 

Pflichtstück:  

Jump and Joy – Markus Götz 

Selbstwahlstück:  

Claud(iu)s… der Wolkenmann – Thiemo 

Kraas 

14:30 Uhr MK Heiligkreuz 

Leitung:  

Roman Musch 

Stufe:  

O 

Pflichtstück:  

The New Village – Kees Vlak 

Selbstwahlstück:  

Nora – Licht des Nordens – Thomas 

Asanger 
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15:00 Uhr MK Kraftisried 

Leitung:  

Thomas Greisel  

Stufe:  

O 

Pflichtstück:  

Oregon – Jacob de Haan 

Selbstwahlstück:  

Red Rock Mountain – Rossano Galante 

15:30 Uhr MV Untrasried 

Leitung:  

Bernhard Prestele 

Stufe:  

O 

Pflichtstück:  

Seagate Overture – James Swearingen 

Selbstwahlstück:  

Nora – Licht des Nordens – Thomas 

Asanger 

16:00 Uhr MK Wildpoldsried 

Leitung:  

Florian Schmölz 

Stufe:  

O 

Pflichtstück:  

Appalachian Overture – James Bames 

Selbstwahlstück:  

At the Break of Gondwana – Benjamin 

Yeo 

16:30 Uhr Ende  
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Marschmusikwertung 
Sonntag 16.07.2023 

09:30 Uhr Begehung mit den Stabführern 

10:00 Uhr MK Frauenzell 

Stabführer:  

Jürgen Wiedemann 

Stufe:  

C 

10:10 Uhr Weinrieder Blasmusik 

Stabführer:  

Florian Scholz 

Stufe:  

B 

10:20 Uhr MK Heiligkreuz 

Stabführer:  

Roman Musch 

Stufe:  

C 

10:30 Uhr SK Erding 

Stabführer:  

Maximilian Czapek 

Stufe:  

A 

10:40 Uhr Harmoniemusik Oy 

Stabführer:  

Manfred Briechle 

Stufe:  

C 
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10:50 Uhr MK Frechenrieden 

Stabführer:  

Armin Boxler 

Stufe:  

D 

11:00 Uhr MK Memhölz 

Stabführer:  

Johannes Hörburger 

Stufe:  

D 

11:10 Uhr MK Huttenwang 

Stabführer:  

Martin Weber 

Stufe:  

E 
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Ortsplan 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 42 

Festumzug 
1. Bezirksfahne ASM Bezirk 1 Kempten  

2. Musikkapelle Wildpoldsried e. V. 

3. Harmoniemusik Oy e. V. (x) 

4. Veteranen und Soldatenkameradschaft Betzigau  

5. Musikkapelle Betzigau e. V. 

6. Musikkapelle Mittelberg - Faistenoy e. V. 

7. Festwagen der Freiwilligen Feuerwehr Betzigau  

8. Freiwillige Feuerwehr Betzigau  

9. Musikverein Sulzberg e. V. 

10. Musikverein "Harmonie" Altusried e. V. 

11. Schützenverein Wildpoldsried  

12. Musikverein Waltenhofen e. V. 

13. Musikkapelle Buchenberg e. V. 

14. Festwagen des Vereins für Gartenbau und Landschaftspflege Betzigau  

15. Verein für Gartenbau und Landschaftspflege Betzigau 

16. Musikkapelle Schwarzenberg e. V. 

17. Musikkapelle Wertach e. V.  

18. Freiwillige Feuerwehr Wildpoldsried  

19. Harmonie-Musik-Gesellschaft Weitnau e. V. 

20. Musikkapelle Durach e. V. 

21. Traktorgespann der Freiwilligen Feuerwehr Wildpoldsried 

22. Freiwillige Feuerwehr Wildpoldsried 

23. Kita St. Afra Betzigau  

24. Musikverein Sankt Mang e. V. 

25. Musikkapelle Haldenwang e. V. 

26. Festwagen der Katholischen Landjugendbewegung Betzigau  

27. Katholische Landjugendbewegung Betzigau  

28. Musikkapelle Rettenberg e. V. 

29. Musikkapelle Kimratshofen e. V. 

30. Festwagen des Bayerischen Bauernverbands Ortsverband Hochgreut / Betzigau  
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31. Bayrischer Bauernverband Ortsverband Hochgreut / Betzigau  

32. Musikkapelle Hellengerst-Rechtis e. V. 

33. Musikkapelle Reinhardsried e. V. 

34. Festwagen des Fisherman`s Friend Club Wildpoldsried  

35. Stadtkapelle Erding e. V. (x) 

36. Musikkapelle Krugzell e. V. 

37. Kleinkaliber Sportschützenverein Biederbach 1934 e. V. 

38. Musikkapelle Moosbach e. V. 

39. Musikkapelle Kleinweiler-Hofen e. V. 

40. Festwagen der Freiwilligen Feuerwehr Hochgreut  

41. Freiwillige Feuerwehr Hochgreut  

42. Musikkapelle Petersthal e. V. 

43. Harmoniemusik Wiggensbach e. V.  

44. Kirchenchor St. Afra Betzigau  

45. Kirche St. Afra Betzigau  

46. Musikverein "Harmonie" Probstried e. V.  

47. Festwagen des Krieger- und Soldatenvereins Hochgreut  

48. Verband der Veteranen und Soldatenvereine im Allgäu VVS Allgäu 

49. Musikverein Dietmannsried e. V.  

50. Musikkapelle Muthmannshofen e. V.  

51. Grundschule Betzigau  

52. Harmoniemusik Untermaiselstein-Rottach e. V. 

53. Musikkapelle Stein im Allgäu e. V. 

54. Obst- und Gartenbauverein Hochgreut  

55. Musikkapelle Memhölz e. V. (x) 

56. Musikkapelle Maria Rain e. V. 

57. SSV Wildpoldsried e. V.  

58. Musikverein Harmonie Frechenrieden e. V. (x) 

59. Musikkapelle Lauben-Heising e. V. 

60. Festwagen des Fischervereins Notzenweiher  

61. Fischerverein Notzenweiher  

62. Musikverein Martinszell e. V.  
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63. Musikkapelle Kraftisried e. V. 

64. Festwagen der Jagdgenossenschaft Betzigau 

65. Jagdgenossenschaft Betzigau 

66. Musikverein Untrasried e. V. 

67. Musikkapelle Dornstadt e. V. 

68. Festwagen der Vereinigte Schützengesellschaft Betzigau - Leiterberg - Hochgreut 

69. Vereinigte Schützengesellschaft Betzigau - Leiterberg - Hochgreut 

70. Musikkapelle Wengen e. V. 

71. Musikverein Ottacker e. V. 

72. Schützenverein Seelfingen 1924 e. V. 

73. Musikverein Reicholzried e. V. 

74. Bad Grönenbacher Musikanten e. V. 

75. TSV Betzigau e. V.  

76. Musikkapelle Sibratshofen e. V. 

77. Musikverein Lenzfried e. V. 

78. Festwagen der Jagdgenossenschaft Hochgreut  

79. Jagdgenossenschaft Hochgreut  

80. Musikverein Schrattenbach e. V. 

81. Musikkapelle Frauenzell e. V. (x) 

82. Festwagen der Hochgreuter Vereine  & der Kirche Hochgreut  

83. Weinrieder Blasmusik e. V. (x) 

84. Musikverein Günzach e. V. 

85. Katholische Landjugendbewegung Wildpoldsried 

86. Blaskapelle Bihlerdorf - Ofterschwang e. V. 

87. Trachten- und Heimatverein Hochgreut e. V. 

88. Musikkapelle Huttenwang e. V. (x) 

89. Musikverein Legau e. V. 

90. Festwagen der Musikkapelle Heiligkreuz e. V. 

91. Musikkapelle Heiligkreuz e. V. (x) 

*(x): nehmen an der Marschwertung teil 
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Massenchor 
Stücke 

Laridah Marsch Max Hempel 

Schwabenhymnus Kurt Gäble 

Tage wie diese von Holst, arr.: Martin Scharnagl 

Bayernhymne Konrad Max Kunz, arr.: August Peter Waldenmaier 
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Totengedenken 
 
„Der Tod ist nicht das Ende, nicht die Vergangenheit. 

Der Tod ist nur die Wende, Beginn der Ewigkeit.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

In Ehrfurcht und Dankbarkeit gedenken wir im Jubiläumsjahr all unseren 

verstorbenen Musikkameraden, Ehrenmitgliedern und fördernden Mitgliedern 

unserer Musikkapelle Hochgreut. Die Erinnerung an sie und unsere gemeinsamen 

Erlebnisse werden immer bleiben. 
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Ein großes Dankeschön 
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Unsere Spender 

Aktion Sternenhimmel 

Albert & Robert Freudling GmbH 

Allgäuer Überlandwerk GmbH 

Bäckerei Reitberger GmbH 

Garten Hartmann GmbH 

Josera Großhandel Stephan Schweiger 

Kälber EG Allgäu 

KE-TEC GmbH 

Kunststofftechnik Mayr GmbH 

Sankt-Anna-Apotheke Lenzfried 

Treppenbau Schrägle 

Wilhelm Geiger GmbH & Co. KG 
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